
'Dar Rat der Stadt- RudoIstadt
•j- Kommunale Elngj.ehfiag_en:j-._

Budplstadt, den 16,84953

A k t e n v e r m e r k

Abortaalage jfagtglat z Bie.ichwte ae^

. nachmittag ( 1718*1053 ) rief .iollege' laütena'ann den Kollegen
Werner an» tt»:aSit ito .übe? v.die Abortanlage Rücksprache ssu'.nehmsrif; , : • . ; . •
Da ich zufällig 'vlm ZlBmer'des.Soll; Werner war, übernahm ich das Se- .

Es ' ' "
' Die Stadtverwalt'tmg führt 'den. Heiibäü'-jäusV- ohne S

Die Äuäfiihrting: ist zwaigasölipsflig und war , siBgoseJiosa.. g
•

.Wenn auch »Ocix keine Geldralttel zur Ifeirfttgattg stehaa, so i?t_ .
: doch- die rKrrichtung des -Gebäudes eine awia^anäe
' ' ''".In dar letzten Äü3sp£äo'}ie,lbei der Koll'. TäiJüolaieri WeiSer,
Seliwidt, Eoll.- Wewierj Cabaiius und., Soh-wsrze zugegea Tfaroa,. stellte sich

- liaratts, ,„daß ein .Rawa für sanitäre Zwecke, Feuerwehr lind Stadt vorffaltung : ' -
'für '.dringend arfqrdslr lieh erachtet, wurden'. :Infoig9desseVi wurde d i a ' - ;
Baustelle, längs des Cathäriaäuer.Wäges gewählt'/ tuid.sm. die ser. Stelle kai»

. ijur.eiij awaigssohossiges.Sebitude errächtet weräan»' Aufgrund, dieser A»- •: . - - •%
.EegTmgeh stellte idt.rsofort einen n eue:a. Entwurf --«äf"f -Bas .GebauSe ist:!n. . .
:seinen Abmessungen auf das knappest e'läaß .berepiöiet und' für- die.:Ö3?tliohkeit;
fast- genau bemessen." ' ': " ': . " • ' • ' • •-:'. • . . - - --"'....•: .. . . : . . .'; . .
^autgriaanat Warum sind im Obergeschoß zwei Eingangs?. -Die Arbeiter sagen,
"'flaä.-'-eln Eingang gaiü_gtei; ' • . : . " . - • ' • . _ •..'-" " .•'" - ' f]
''jSohwarzo; Füi" Pfauen - und iäännerabort ist je . ein 'Hingang' vorgesehen.'^ v . _ -
Biese Eingänge ...werden gl.eiohzeitig .durcH Überdeekung mit Stufen alsxit&s->;. .
•gfage für/die. oberen Bäwas banutzti Eine einfaeliare Mjjgliehtsjt 'gibt'-es' - . .
üiclit. Die unteren Eingänge können wagen der. Höhenlage des SeländäB äucfc
nicht .eingosolioösig, sein-, Außerdem ist bsi Z .trappen, :$Q 8 -.Stufany jeder
Batan ohne Störungen zu benutzen^ . ', • :. . -.. " .
'laut er mann i Der Hetibaji nätte iin Piano vorgesehen sein jcüssen«' . .

. S.chw&yze < • Da 'es sich bei dieseia. Bauvoraa^ea «m eine UHauJlgG hiebbar c. Mptgen-
digkeit handelt., müßte es möglich sein, ein derartigTSeines, .aber nicht
zu vermissendes Bauvorhaben außorialansägig ausführen au iiSanai'i
S.aut ermann i Ha> die Folgen werden noch Itoameni" :, : •.
Schirarze; Keine Antwort, .

,. . -,-..&•
.Ist es nicht ratsaiu, die Ausführung der Baohrinne, SeMefereindscIrang/'des
Putzes solange auszusetzen, bis die Geldmittel bereitgestellt sind?

( Sehwarae )

, „ „ , , .
Koll. stellv." BgmtrVTM.lkowski
Köll. Hamsl ' .- " :
Koll, Werner . .

Eilt der Bitte um •

:par Sät der Stadt Rudoistadt
' - .Koamüna le -Ein ri ch t un aa n -

Sudolstad.t, den 20.8.1953

N i e d e r s c h r i f t
S5JSJS5 S! ~ Ä £S—

Betr'T> Abort anläge Bieiohwiese . . • ; . - ' . .' c. . '•": ... • "•- : • • • . . ; " •;. i' -

Am Mittwoch, den 19.8.1953 09.00 Bhr erschien -auf der Baustelle der . •
Herr Heller vom Hat des Bezirkes &era. Die dort beschäftigten'Kollegm
verwiesen Herrn Hsller an mich« Uaehdeia er 'sich ausgewiesen hat,
'.fragte er wich, 'wer diesen Bau genehmigt hat, was er kosten jsoll und'wer
denselben bezahlen will. Ich wollte Herrn Heller überreden, daß wir '" '.-
sofort zum Herrn Bürgermeister i'sihren. Sr sagte inij aber, daß Herr
Bürgermeister Schmidt in einer Sitzung und ;jetzt nicht 2u sprachen sei. Ic)
habe jedenfalls nach allen Seiten der Kunst Herrn Heller ven. der Hot-
.wenSigkeit der Aufführung dieses Bauwerkes zu überzeugen versucht.
Br. sagte mir, daB er auch der ?fann 'genasen seij der das Trafo-Haus '
genehmigt hätte und sieht ein, daß auch dieses BaxiwerJc nötig ist. Auf

•"nachmalige Fragen w a.s dieses Haus kosten g öl l, arvi-iede^te ieü schätzungs-
'weise 16000.-- DM. Wir :sind jedoch banüht, so billig-und spa£9un wis ' '
Bö.glich' zubauen, evtl. könnten einige 100.—.DM eingespart .•förän.<C <"
Über'die kurz'entschlossene Ar-t, daß nun das Haus schon, st ehf;j"
Herr. Heller besonders beeindruckt. Herr Heller'sagte mir -s p-a"! v

T
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C

" Jfiissen wir halt ainraal sehen wis ^ir das Seid b s Schäften, %t. i^ ~.
müssen wir etwas anderes ' w i e . etwa 2 Feuerlösohteiche'•streiche^.W? "t, _
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( KBubart ) .

Herrni-Bürge3rKisister Schmidt •,;. :
Herrn Werner

lg H a ii a e . ; • : " • ' • •

Zur Kenntnisnahme
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;;Äi;%'.dez Ifeintüig,
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:P;;r> Sie,«'

,
•so ete 1>eg:cenzi' sind vtf4 V* nlo)it die JfiSglibhkpit hat'/-, nas ,in

'.>.'. '• . , . * • ' " ; : . ; • "•' '''.,"•-.'• • • :.. .< : ' • ' » " • . . • -> •'.'.•''. ; " • • - • - - ' - • • • • ' • • • • • '. . . , . . .,
sieht zu itelJf|$i. .Seine
die; flpneimigxmg aus.aus5Mchj»|;:a^..die

4ji», abeic feide* Aie Hittei

. . . . . • . . .
waren,,' toB er n^cäi: -wie-.yor .

»yelfeljos

JPualct 4 dsr Tagesordnung:

__, .».«.ua MU.UU des Volkawirtschäfspleaee .
im 1. Halbjahr 1953.

.Der- Seferent, Köll. 7autem>ann führte a.u, etwa folgen fies aus:
Auf der Bleienwiese wurde von der Stadt, ohne Im

. "' Besitz orftnurigsmäfliger Flaminterlagen und einer Plan»
aufläge au sein, alt dem Bau einer Bedarf«isanstali

. . begonnen, ier «erturofang belauft sich auf oa. to oöc
'12 ooo IiM. 'Abgesehen davon, daß der Bauplan und-die
Berechnungaünterlagen nicht einmal der zuständigen

' Abteilung beim Rat des Kreises zur Bestätigung und
Begutachtung vorgelegt wurden, handelt es sich um
eine ^hjjaig^uEflfitltiffiafc Bine Bediirfnisanatalt iet
—j—-"• "^aBS^Bie hafte nicht in dieser .Form gebaut
... »«*U.BU brauchen. Plantreue und Plandisziplin iet
erforderlich für die Erfüllung unserer Pläner Die

. . . InvestbanJc ist beauftragt, die Angelegenheit BU Uber-: prüfen.

Sudoletadt, den 25.8.1953.

gsz, H «-a e l.
?. S o h a i a .t .


